
Im Rahmen eines vom Ideenwettbewerb zur Frauenförderung geförderten Projekts zur Förderung 

von Karrierechancen für Nachwuchswissenschaftlerinnen schreibt der Fachbereich Geschichts- und 

Kulturwissenschaften für das WS 19/20 

Lehraufträge für Nachwuchswissenschaftlerinnen 

aus.  

Voraussetzungen:  

Die Bewerbung steht nur Nachwuchswissenschaftlerinnen mit universitärem Abschluss offen, die 

im Rahmen drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte tätig sind oder Stellen/Tätigkeiten 

wahrnehmen, innerhalb derer sie keine Lehrerfahrung sammeln können. Der Bewerbung um 

einen solchen Lehrauftrag beizufügen ist neben den obligatorischen Angaben zur Person (CV; 

Publikationsverzeichnis; Lehrveranstaltungsverzeichnis) das Lehrkonzept zu einem Seminar, das 

sich durch Erprobung innovativer Methoden oder Inhalte auszeichnen soll und einen besonderen 

Schwerpunkt auf die Integration von Forschungsansätzen in die Lehre und die Erziehung zum 

forschenden Denken setzt. Die Lehre muss in einem am Fachbereich Geschichts- und 

Kulturwissenschaften angebotenen Studiengang erfolgen. Der Bewerbung beizufügen ist die 

befürwortende Stellungnahme einer Professurvertreterin/ eines Professurvertreters aus dem 

Studienfachgebiet, in dem die Lehre angeboten werden soll.     

Die Vergütung erfolgt im Rahmen der Regelsätze zur Lehrauftragsvergütung an der JLU und 

beträgt für das WS je nach Antragslage zwischen 25€ und 40€ je SWS. Anfallende Fahrtkosten 

können mit einer Pauschale von max. 100€ vergütet werden.   

Mit der Annahme des Lehrauftrags gehen Sie zugleich die Verpflichtung ein, die 

Lehrveranstaltung über die zentrale Servicestelle für Lehrevaluationen evaluieren zu lassen.  

Da die Projektfördermittel für das Programm 2019 auslaufen und bis Ende des Jahres 

abgerechnet sein müssen, ergeben sich folgende weitere Voraussetzungen: Gefördert werden 

aus dem Programm nur Lehrauftragstätigkeiten im Jahr 2019. Entsprechend müssen die 

angebotenen Lehrveranstaltungen entweder als Blockveranstaltungen in 2019 abgehalten 

werden. Alternativ muss eine zusätzliche Finanzierung der in 2020 anfallenden Lehrtätigkeiten 

durch die unterstützende Professur/ das unterstützende Institut erfolgen. Die Lehrbeauftragten 

verpflichten sich entsprechend zu einer (ersten) Abrechnung ihres Lehrauftrags bis zum 

20.12.2019 

Bitte reichen Sie die notwendigen Unterlagen (CV; Publikationsverzeichnis; 

Lehrveranstaltungsverzeichnis; Lehrkonzept) bis zum 03.07.2019 an das Dekanat, Fachbereich 

Geschichts- und Kulturwissenschaften, Otto-Behaghel-Straße 10G, 35394 Gießen ein.     


